
Objekttyp: Competitions

Zeitschrift: Schweizer Ingenieur und Architekt

Band (Jahr): 101 (1983)

Heft 1/2

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



WETTBEWERBE Schweizer Ingenieur und Architekt 1/2/83

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekt:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SIA
Heft
Seite

Schulrat Buchs SG Berufsschulzentrum in
Buchs SG, PW

Selbständige Architekten, die seit mind. 1. Januar
1982 in den Bezirken Unterrheintal, Oberrheintal,
Werdenberg, Sargans sowie im Fürstentum
Liechtenstein Wohn- oder Geschäftssitz haben. Für
unselbständige Bewerber, Architekturfirmen und
nichtständige Mitarbeiter gelten die Art. 24 bis 30
der Wettbewerbsordnung

14. Jan. 83 38/1982
S.802

Pestalozzistiftung
Olsberg AG

Neu- und Umbauten der
Pestalozzistiftung
Olsberg, Heim für
erziehungsschwierige
Knaben, PW

Architekten, die im Kanton Aargau in den Bezirken 14. Jan. 83 27/28/1982
Aarau, Brugg, Laufenburg und Rheinfelden seit (6. Aug. 82) S. 609
mindestens dem 1. Januar 1980 Wohn- oder
Geschäftssitz haben

Administration föderale
des finances (ÄFF)

Logements pour la
Coopörative immobiliere
du personnel föderal
CIPEF ä Preverenges, VD

Architectes ötablis depuis le 1er janvier 1981, domi- 24jan. 83
cilies dans le canton de Vaud, ainsi que ceux originai- (23 aoüt 82)
res du canton, mais etablis ailleurs, pour autant qu'ils
puissent etre reconnus par le Conseil d'Etat vaudois

27/28/1982
S.610

Spitalverband Laupen Alters- und Krankenheim
in Laupen, PW

Architekten, die im Spitalbezirk Laupen (Clavaley-
res, Ferenbalm, Frauenkappelen, Golaten, Gurbrü,
Kriechenwil, Laupen Mühleberg, Münchenwiler,
Neuenegg, Wileroltigen) seit mind. dem 1. Sept. 1981
Wohn- oder Geschäftssitz haben oder in einer dieser
Gemeinden heimatberechtigt sind

4. Feb. 83
(10. Sept. 82)

33/34/1982
S.683

Baudepartement des
Kantons Solothurn

Kantonsspital in Ölten,
PW

Selbständige Architekten, die seit dem 1. Januar 1981

im Kanton Solothurn Wohn- oder Geschäftssitz
haben und seit diesem Datum selbständig sind, ferner
alle seit dem 1. Januar 1981 im Kanton Solothurn
heimatberechtigten selbständigen Architekten, die
seit diesem Datum selbständig sind

11. Feb. 83

(23. Juli 82)
23/1982
S.497

Ville de Nyon Concours d'architecture
pour la construction du
College secondaire des

ruettes, PW

Consours ouvert aux architectes reconnus par le 18. fev. 83
Conseil D'Etat, domicilies et exercant leur activite (30. nov. 82)
professionnelle dans les districts de Nyon, de Rolle,
d'Aubonne et de Morges, avant le 1er janvier 1982

43/1982
S.943

«CEuvre» 2. Ideenwettbewerb; Ge¬

staltung eines umfassenden

Systems zur Sammlung

und Rückgewinnung
schädlicher Stoffe

Berufsmässige Gestalter und Studenten, die seit min- 28. Feb. 83 43/1982
destens drei Jahren in der Schweiz niedergelassen (31. Okt. 82) S. 944
sind

Etablissement Public pour
1'Amenagement de la
region Defense, Etat,
francais

Concours international,
Centre International de la
Communication, deux
ministeres, Paris, PW

Les concurrents devront: justifier du droit d'exercer 1 mars 83
la profession d'architecte dans leur pays; avoir dejä (30sept. 82)
röalise un bätiment public ou un ensemble de loge-
ment; avoir deja participe ä un concours d'architecture

national ou international

33/34/1982
S.683

Commune d'Ayent VS Amenagement d'espaces
publics ä St.-Romain,
Commune d'Ayent, IW

Concours ouvert aux architectes domicilies dans la 14 mars 83 45/1982
commune depuis le 1er janvier 1982 ou originaires (12 nov. 82) S. 989
d'Ayent, ötablis en Valais

Föderation internationale
pour l'habitation,
l'urbanisme et
l'amenagement des
territoires FIHUAT

Concours international
pour etudiants inscrits
dans les facultas
d'urbanisme et
d'amönagement rögional

Informations: R. Cofaut, Tour Maine-Montparnasse,
33, avenue du Maine, b.p. 116, F-75755 Paris, Cedex
15

leravril82 47/1982
S.1048

Verwaltungskommission
des Bezirksspitals St.
Josef, Tafers

Umbau und Erweiterungsbau
des Bezirksspitals,

PW

Alle im Kanton Freiburg heimatberechtigten oder 31. März 83
seit dem 1. Jan. 1980 niedergelassenen (Wohn- oder (6. Sept.-
Geschäftssitz) und im Berufsregister des Kantons 4. Okt. 82)
Freiburg oder im REG eingetragenen, selbständigen
Architekten

33/34/1982
S.684

Stadt Biel, PTT, Schweiz.
Mobiliarversicherung

Reitschulareal Biel, PW Fachleute, welche seit dem 1. Januar 1981 in den 2. Mai 83
Kantonen Bern, Jura, Neuenburg und Solothurn ih- (15. Nov. 82)
ren Wohn- oder Geschäftssitz haben, oder in der
Gemeinde Biel heimatberechtigt sind

43/1982
S.944

Gemeinde Hailau SH Alters- und Pflegeheim
«Im Bück», Hallau, PW

Architekten, die im Kanton Schaffhausen seit min- 16. Mai 83
destens dem 1. Januar 1981 ihren Wohn- oder Ge- (ab3.Jan.-
schäftssitz haben oder ein schaffhausisches Bürger- 31. März 83)
recht besitzen. Unselbständige Fachleute und
Studenten, sofern sie seit mindestens dem 1. Januar 1981
ihren Wohnsitz im Kanton Schaffhausen haben

47/1982
S.1048
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Neu in der Tabelle
Gemeindeverband
Altersheim Lotzwil

Altersheim in Lotzwil,
BE,PW

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem
1. Januar 1982 in den Gemeinden des Spitalbezirkes
Langenthai: Amtsbezirk Aarwangen, und Gemeinden

Auswil, Gondiswil, Rohrbach und Rohrbachgraben
(Unterlagenbezug ab ca. Mitte Januar 1983,

Ausschreibung folgt)

31. Mai 83

(ab 15. Jan. 83)
51/52/1983
S. 1137

Reformierte
Kirchenpflege
Birmenstorf-Gebenstorf-
Turgi

Kirchgemeindehaus in
Gebenstorf AG, PW

Alle seit dem 1. Januar 1982 selbständigen Architekten,

welche entweder der reformierten Kirchgemeinde
Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi angehören oder

ihren Wohn- oder Geschäftssitz in der Gemeinde
Gebenstorf haben

3. Juni 83
(21. Jan. 83)

51/52/1982
S. 1137

Islamic Development
Bank, Jeddah

Headquarters building for
the Islamic Development
Bank, international
architectural competition

Architectural and engineering firms should submit
prequalification details by 26 january 1983 (see this
issue, p. 13)

1/2/1983
S. 13

Gouvernement Francais Opöra ä la Place de la
Bastille ä Paris

Concours international, informations: Mission Opera

Bastille, 38, nie de Laborde, 57008 Paris, telöpho-
ne: 00331 294 28 06 (Conditions de participation:
voir no 51/52/1982 p. 13). Date limite pour les
inscriptions : 28 janvier 1983!

13mai83
(28 jan. 83)

1/2/1983
p.13

Gemeinde Celerina Schulhauserweiterung in
Celerina, PW

Alle seit dem 1. Januar 1982 im Ober- und Unteren- 15. April 83 1/2/1983
gadin niedergelassenen Architekten (Wohn- oder S. 16

Geschäftssitz)

Stadt Rorschach Ideenwettbewerb für das
Zentrum Rorschach, IW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1982
in der Stadt Rorschach niedergelassen sind (Wohnoder

Geschäftssitz); Teambildung mit auswärtigen
Landschaftsarchitekten, Künstlern usw.

18. März 83 folgt

Baudirektion des Kantons
Zug

Kantonales
Verwaltungszentrum in
Zug,IW

Architekten, die ihren Geschäfts- und/oder Wohnsitz

seit dem 1. Januar 1980 im Kanton Zug haben
11. Juli 83

(31.Jan.-31.
Mai 83)

folgt

Wettbewerbsausstellungen
Heilpädagogische
Vereinigung Wiggenhof,
Rorschacherberg

Werkstätte für Behinderte
in Goldach SG,
Projektierungsauftrag

Heilpädagogische Schule Wiggenhof, Rorschacherberg,

vom 7. bis zum 15. Januar, täglich von 10 bis 16

Uhr, Freitag bis 21 Uhr

folgt

Gemeinderat Oberbüren
SG

Mehrzweckgebäude in
Oberbüren,
Projektierungsauftrag

Gemeindehaus Oberbüren, 1. Stock, bis 8. Januar,
täglich während der Bürozeit, Samstag von 9 bis 18

Uhr

folgt

Kanton Aargau,
Abteilung Hochbau des
Baudepartements

Erweiterung der
Kantonsschule Wohlen,
PW

Schulhaus Junkholz in Wohlen, vom 8. bis zum 16. 19/1982 1/2/1983
Januar, Montag bis Freitag von 14 bis 19.30 Uhr, S.406 S. 16

Samstag von 10 bis 12 Uhr, Sonntag von 14 bis 17

Uhr

Aus Technik und Wirtschaft

Abdichtungsarbeiten im Gubristtunnel

Die Abdichtungsarbeiten im 3,3
km langen, doppelröhrigen
Gubristtunnel der N20 werden
durch die Arbeitsgemeinschaft
VATAG/VOGT ausgeführt. Die
eingesetzten Kunststoffdichtungsbahnen

(KDB), bestehend
aus 2 mm starkem Weich-PVC
mit aufkaschiertem PES-Vlies,
werden von zwei Firmen geliefert.

In der Nordröhre Sikaplan,
in der Südröhre Sucoflex-PVC.

Fels- und Befestigungsanker
Die Felsanker sichern bei den
Querschlägen die Tübbingringe.
Befestigungsanker für Armierung,

Einlagen usw. werden in
den Querschlägen, SOS-Nischen
und in der Lüftungszentrale
verwendet. Beide Ankertypen mus-

sten an die KDB dicht
angeschlossen werden.

Befestigungsanker mit Doppelflansch

Die KDB kommt zwischen
einen, auf dem Anker aufge-
schweissten, Festflansch und
einen Loseflansch mit O-Ring-
Dichtung zu liegen. Eine
Sechskantmutter fixiert den
Loseflansch mit der O-Ring-Dich-
tung. Die durch den Doppelflansch

gezogene, unarmierte
Weich-PVC-Rondelle (0 30 cm)
wird mit Heissluft an die
Flächenabdichtung angeschweisst.

Felsanker mit Ankerhauben

Für den dichten Anschluss bei
den Felsankern musste eine an-
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Befestigungsanker. 1 Kunststoffdichtungsbahn

(KDB). 2 Anker.
3 O-Ring. 4 Festflansch. 5
Loseflansch

dere Lösung gefunden werden.
An das Material wurden zwei
Anforderungen gestellt. Einerseits

muss die Abdeckung eine
Festigkeit aufweisen, die den
Betonierdruck des Innenringes
aufnimmt. Anderseits muss die
Verbindung zwischen der
Ankerkopfabdeckung und der
Tunnelabdichtung sicher ver-
schweisst werden können.

Felsanker. 1 Stahlabdeckhaube mit
PVC-Sinterüberzug. 2
Kunststoffdichtungsbahn (KDB). 3 KDB-Zu-
satzschleife. 4 Anker

Mit einer im Wirbel-Sinter-Verfahren

beschichteten Stahlhaube
wurden beide Anforderungen

erfüllt. Wirbelsintern ist ein
Oberflächen-Besch ich tungs-

Verfahren, das durch die Firma Huber

+ Suhner ausgeführt wird.

(Fortsetzung Seite B 3)
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